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Protokoll zur ordentlichen Delegiertenversammlung des 
OTTV (Herbstversammlung) 
 
Datum: Donnerstag, 14. September 2017 
 

Ort:  Wattwil, Thurpark 
 

Zeit:  19.30 – ca. 21.05 Uhr 
 
 

 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung 

2. Appell, Wahl der Stimmenzähler, Stimmenkontrolle 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten GVD vom 16. Februar 2017 

4. Genehmigung der Jahresberichte des Präsidenten und der TK 

5. Genehmigung der Kassa- und Revisorenberichte 

6. Genehmigung des Berichtes der Rekurskommission 

7. Entlastung des Vorstandes, der Rechnungsrevisoren und der Rekurskommission 

8. Wahl des Präsidenten, des Vorstandes, der Rekurskommission und der Rech-

nungsprüfungskommission 

9. Anträge des Vorstandes und der Clubs 

10.Festsetzung der Orte und Daten der nächsten GVD, sowie der OTTM Aktive, Se-

nioren und Nachwuchs für das Jahr 2018 

11.Behandlung von Geschäften der Herbstversammlung von STT vom 23. Septem-

ber 2017 in Ittigen. 

12.Diverses 

 

 
1. Begrüssung 

 
Rafael Schmid heisst die Delegierten zur Herbstversammlung des OTTV im Namen 
des OTTV-Vorstandes herzlich willkommen und dankt dem TTC Toggenburg für die 
erneute Ausrichtung des Anlasses.  
 
Speziell begrüsst werden die Ehrenmitglieder André Zimmermann, Claude Diethelm 
und Bernhard Rieder, Bettina Binder als Präsidentin des Zürcher Kantonalverbandes 
und Florian Blöchlinger als Vertreter des Thurgauer Kantonalverbandes.  
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Für die Versammlung entschuldigt haben sich Ehrenpräsident Albert Berbier, das Eh-
renmitglied Marcel Ruckstuhl, Fritz Frey als Präsident der Rekurskommission, die 
TK-Mitglieder Claudia und Matthias Hess, sowie von STT Susanne Gries und Daniel 
Burren. Von den Vereinen haben sich Arbon, Bülach, Flums, Gossau SG, Gossau 
ZH, Oberriet und Pinguin ZH für den heutigen Abend entschuldigen lassen.  
 
 

 
2. Appell, Wahl der Stimmenzähler, Stimmenkontrolle 

 
Als Stimmenzähler werden Roger Brunner (TTC Glarus), Michael Hörnlimann (TTC 
Kloten) und Eva Jauch (TTC Bassersdorf) vorgeschlagen und gewählt. 
 
Als Tagespräsident wird Claude Diethelm vorgeschlagen und gewählt. 
 
Im Saal sind gemäss Stimmenzählung insgesamt 99 Stimmen vertreten (96 Stim-
men von Vereinen plus drei Stimmen von Ehrenmitgliedern). Gemäss Abgabe der 
Stimmkarten (Gegenkontrolle) müssten es eigentlich 100 Stimmen sein. Da diese 
Differenz von einer Stimme wohl nicht matchentscheidend sein wird, entscheidet 
man die Versammlung fortzusetzen. Das absolute Mehr beträgt somit 50 Stimmen. 
 
Unentschuldigt der Versammlung ferngeblieben (nach Abgabe der Stimmkarten) sind 
die Vereine: Balzers, Bronschhofen, Buchs ZH, Chur, Diessenhofen, Frauenfeld, Im-
perial Winterthur, Neuhausen, Rorschach, Ruggell, Schaan-Eschen/Mauren, 
Schaffhausen, Steckborn-Homburg, Triesen, Wetzikon und Wolfhalden. 
 
 

 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten GVD vom 16. Februar 2017 

 
Das Protokoll zur Frühjahrsversammlung vom 16. Februar 2017 in Wattwil wurde zu-
sammen mit der Einladung an die Vereine versendet. Das Protokoll wird von der 
Versammlung einstimmig genehmigt.  
 
 

 
4. Genehmigung der Jahresberichte des Präsidenten und der TK 
 

Da der OTTV seit letztem Herbst über ein Co-Präsidium verfügt, gibt es auch zwei 
Jahresberichte, jedoch mit unterschiedlichem Fokus. 
 
Markus Steinmann legt in seinem Bericht den Schwerpunkt auf Swiss Table Ten-
nis, um einige Zusammenhänge aufzuzeigen und das Verständnis zu verbessern. 
Sehr entscheidend für STT ist die Einstufung durch Swiss Olympic, um möglichst ho-
he Subventionsbeiträge für die Finanzierung der Aktivitäten (insbesondere im 
Leistungssportbereich) zu erhalten – zum Jahresbericht. 
 

http://www.ottv.ch/images/Saison201718/Herbstversammlung2017/JahresberichtMarkusSteinmannGVDHerbst2017.pdf
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Rafael Schmid berichtet über das vergangene Jahr innerhalb des OTTV. Letzten 
Herbst wurde anlässlich der GVD vom 15. September eine neue Struktur genehmigt 
mit einem Co-Präsidium und den neuen Ressorts Breitensport und Leistungssport. 
Rafael Schmid und Marc Schwitter, im Frühjahr zusätzlich Filippo Nick, wurden in 
den Vorstand gewählt und im Frühjahr 2017 gab die Versammlung grünes Licht für 
die Breitensportprojekte „Turnier“ und „Vereinsförderung“, sowie für die Wiederauf-
nahme von Aktivitäten im Bereich Leistungssport – zum Jahresbericht. 
 
Da Marc Schwitter die tragende Kraft ist bei der Umsetzung des Projekts „Vereins-
förderung“ wird ihm das Wort erteilt, um über den aktuellen Stand zu orientieren: 
Im ersten Projektjahr nehmen die Vereine Winterthur, Dietikon-Weiningen und 
Bronschhofen teil, mit unterschiedlichen Schwerpunkten – siehe Zwischenbericht 
Projekt „Vereinsförderung“. 
 
Dominic Staufer vom TTC Winterthur und Achim Matha vom TTC Dietikon-Weiningen 
berichten kurz über die ersten Erfahrungen in der Zusammenarbeit, äussern sich 
durchwegs positiv und heben die Inputs und den Schwung hervor, welche hereinge-
bracht wurden. 
 
Miriam Blessing vom TTC Muolen berichtet über die positiven Erfahrungen mit 
Schnuppertrainings. So konnte das Nachwuchstraining wiederbelebt werden und ak-
tuell wird ein Schnuppertraining mit Erwachsenen durchgeführt mit 18 Anmeldungen! 
 
Der Jahresbericht der TK wurde mit der Einladung versendet. Da es dazu keine 
Fragen gibt, nimmt Stefan Küttel die Medaillen-Verteilung für die Mannschaftsmeis-
terschaft der Saison 2016/2017 vor: 
 
Damen 1. Liga: 1. Kloten 2 (Aufstieg in NLB)  

  2. Uster 2    
  3. Imperial Winterthur 

(Anmerkung: die Gastmannschaft aus dem NWTTV, der TTC Muri belegte den zwei-
ten Tabellenplatz, stieg ebenfalls in die NLB auf, ist aber nicht medaillenberechtigt; 
Uster und Imperial Winterthur rückten nach) 
      
MM Nachwuchs: 1. Neuhausen 1   

  2. Wädenswil   
  3. Neuhausen 2 

(Die Medaillen wurden anlässlich der Frühjahrsversammlung 
2017 übergeben) 
   

MM Aktive: 1. Neuhausen 2 (Aufstieg in NLC) 
   2. Wetzikon (Aufstieg in NLC) 
   3. Wil SG 3    

 
MM O40:  1. Neuhausen 

  2. Chur 
  3. Zürich-Affoltern 

http://www.ottv.ch/images/Saison201718/Herbstversammlung2017/JahresberichtRafaelSchmidGVDHerbst2017.pdf
http://www.ottv.ch/images/Saison201718/Herbstversammlung2017/ZwischenberichtVereinsprojektOTTV.pdf
http://www.ottv.ch/images/Saison201718/Herbstversammlung2017/ZwischenberichtVereinsprojektOTTV.pdf
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MM O50:  1. Zürich-Affoltern  
   2. Gossau SG 
   3. Steckborn-Homburg 

   (Die Medaillen wurden anlässlich der Finalpoule übergeben) 
 
Paul Wild Pokal: Gewinner des Paul Wild Pokals für die beste Clubleistung in der 
abgelaufenen Mannschaftsmeisterschafts-Saison ist der TTC Neuhausen.  
 

1. TTC Neuhausen 29 Punkte 
2. TTC Urdorf  28 Punkte 
3. TTC Wädenswil 26 Punkte 

 
Danach lässt Tagespräsident Claude Diethelm die Jahresberichte von der Ver-
sammlung genehmigen, welche einstimmig ausfällt und gratuliert zur gelungenen 
und modernen Präsentation. 
 
 

 
5. Genehmigung der Kassa- und Revisorenberichte 

 
Katherine Müller präsentiert die Bilanz und Erfolgsrechnung zur Saison 2016/17. Die 
Rechnung schliesst mit einem Jahresgewinn von Fr. 9‘962.75  gegenüber einem 
budgetierten Verlust von Fr. 4‘600.--. Das Eigenkapital erhöhte sich dadurch per 30. 
Juni 2017 auf Fr. 188'641.03. Verschiedene Gründe haben zu dieser substantiellen 
Differenz geführt:  
 

 Beträchtliche Einsparungen beim Konto 4100 “Entschädigungen Geschäfts-
stelle und Dritte”; insbesondere der Betrag an STT für die verrichteten OTTV-
Dienstleistungen viel wesentlich tiefer aus als erwartet 

 Kosten für die Neugestaltung der OTTV-Homepage tiefer als budgetiert (Konto 
4500) 

 Mitgliederbeiträge (Konto 6000) und Einnahmen aus Bussen (Konto 6060) 
deutlich höher als prognostiziert 

 
Die Frage taucht auf, warum bei den Subventionen in der Erfolgsrechnung 2015/16 
Fr. 2'100.-- verbucht wurden, in der Erfolgsrechnung 2016/17 der identische Betrag 
jedoch wieder ausgebucht wurde? Der Betrag wurde von STT als Entschädigung für 
den Stützpunkt in Neuhausen gesprochen. Dieser ist bei STT als “OTTV-Stützpunkt” 
registriert, weshalb STT die Gelder an den OTTV überwies. Faktisch hat der OTTV 
mit diesem Stützpunkt jedoch nichts zu tun und er wird ganz vom TTC Neuhausen 
geführt. Der Subventionsbeitrag wurde deshalb an Neuhausen weiter überwiesen. 
 
André Zimmermann ergänzt, dass die Einsparungen beim Konto 4100 auch insbe-
sondere darauf zurückzuführen sind, dass die Vereine die Ergebniserfassung in click-
tt sehr zuverlässig erledigen und mittlerweile auch die Ergebnisse in der MM Na-
chwuchs grösstenteils direkt von den Vereinen eingegeben werden. 
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Die Revision der Jahresrechnung wurde am 17. August von Bruno Schmid und Ro-
ger Hürlimann durchgeführt. Der Revisorenbericht wird durch Bruno Schmid 
verlesen. Der Bericht stellt der Buchführung ein gutes Zeugnis aus, Stichproben 
stimmten überein mit den vorgelegten Belegen und schliesst mit der Empfehlung zur 
Annahme durch die Delegierten. Der Tagespräsident stellt danach den Antrag zur 
Genehmigung der Jahresrechnung.  
 
Die Bilanz, die Erfolgsrechnung und der Revisorenbericht werden daraufhin 
einstimmig genehmigt. 
 
  

 
6. Genehmigung des Berichtes der Rekurskommission 
 

Die Rekurskommission des OTTV hatte auch in der Saison 2016/17 keinen Rekurs  
zu behandeln, weshalb die Genehmigung eines Jahresberichtes entfällt.  
 
 

 
7. Entlastung des Vorstandes, der Rechnungsrevisoren und der Rekurs-

kommission 
 

Claude Diethelm nimmt die Entlastung der Organe vor. Diese werden durch die Ver-
sammlung einstimmig und mit Applaus entlastet.  
 
 
 

 
8. Wahl des Präsidenten, des Vorstandes, der Rekurskommission und der 

Rechnungsprüfungskommission 
 
Die beiden OTTV Co-Präsidenten Markus Steinmann und Rafael Schmid stellen 
sich zur Wiederwahl und werden von der Versammlung einstimmig für ein weiteres 
Jahr bestätigt. 
 
Zur Wiederwahl stellen sich auch die bisherigen Vorstandsmitglieder Stefan Küttel 
(TK-Präsident), Hans Christe (Verantwortlicher Kurse und Schiedsrichterwesen), Ka-
therine Müller (Finanzchefin), Marc Schwitter (Leiter PR & Marketing) und Filippo 
Nick (Leiter Leistungssport). Sie werden von der Versammlung in globo einstim-
mig ebenfalls für ein weiteres Jahr bestätigt.  
 
Auch die bisherigen Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission (Bruno 
Schmid als Präsident, Roger Hürlimann, Jonas Lorch und Roger Brunner) und Re-
kurskommission (Fritz Frey als Präsident, Paul Wild und Reto Just als Mitglieder, 
sowie René Zwald und Peter Schläppi als Ersatzmitglieder) stellen sich für ein weite-
res Jahr zur Verfügung. Die Genannten werden von der Versammlung 
einstimmig wiedergewählt. Roger Hürlimann hat jedoch mitgeteilt, dass es sein 
letztes Jahr sein wird. Für ihn wird 2018 somit ein Nachfolger gesucht. 
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9. Anträge des Vorstandes und der Clubs  

 
Es liegen keine Anträge des Vorstandes oder von Clubs vor. 
 
 

 
10. Festsetzung der Orte und Daten der nächsten GVD und der OTTM 2018 

 
 Frühjahrsversammlung 2018: Kurz vor dem Beginn der heutigen Versamm-

lung hat sich der TTC Embrach für die Ausrichtung der kommenden 
Frühjahrsversammlung beworben mit Durchführung in Kloten (Zentrum 
Schluefweg). Da es keine weiteren Interessenten gibt, erhält der TTC Emb-
rach den Zuspruch. Die Versammlung wird somit am 22. Februar1 in Kloten 
stattfinden. 
 

 Herbstversammlung 2018: Für die kommende Herbstversammlung hat man 
bereits die Bewerbung des TTC Schaffhausen erhalten, der im kommenden 
Jahr sein 75-jähriges Jubiläum feiern wird. Die definitive Vergabe mit Fixierung 
des Durchführungsdatums wird jedoch erst an der Frühjahrsversammlung 
2018 erfolgen. 
 

 Info OTTM 2017: Die OTTM des Nachwuchses und der Senioren wird er-
neut gemeinsam durchgeführt werden und findet am 25. November in 
Volketswil statt. Die OTTM der Aktiven findet am 26. November in Vol-
ketswil statt. 

 
 OTTM 2018: Für die Durchführung der OTTM 2018 vom 24./25. November 

hat sich der TTC Wädenswil beworben und erhält von der Versammlung den 
Zuspruch.  

 
1 Nachtrag: die Frühjahrsversammlung wird am 15. Februar 2018 stattfinden und 
nicht am 22. Februar, wie anlässlich der GVD kommuniziert. 
 
 

 
11.   Behandlung von Geschäften der Herbstversammlung von STT vom 23. 
September 2017 in Ittigen 

 
Die Unterlagen zur DV von STT vom 23. September in Ittigen haben die Vereine di-
rekt von STT erhalten bzw. sind jeweils direkt online abrufbar. 
 
Aus Sicht des OTTV-Vorstandes gibt es keine problematischen Traktanden, welche 
zur Abstimmung gelangen. Über die folgenden Traktanden und Geschäfte wird ab-
gestimmt: 
 

 Genehmigung des Protokolls der letzten DV 
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 Genehmigung der Jahresberichte von ZV und ZVA 

 Genehmigung der Jahresrechnung und des Berichts der REV 

 Entlastung des ZV, des ZVA, der GPK, der REV und der RK 

 Wahl des Präsidenten STT für die Periode 2017 – 2019: Nicolas Imhof stellt 
sich zur Wiederwahl 

 Wahl der Mitglieder des ZVA für die Periode 2017 – 2019: die bisherigen Mit-
glieder stellen sich zur Wiederwahl 

 Wahl der Mitglieder der GPK für die Periode 2017 – 2019: die bisherigen Mit-
glieder mit Ausnahme von Reto Bazzi stellen sich zur Wiederwahl 

 Wahl der REV (Von Graffenried AG Treuhand) auf Antrag des ZVA 

 Wahl der Mitglieder der RK für die Periode 2017 – 2019: eine Vakanz 
 

Der OTTV-Vorstand empfiehlt Genehmigung und Wahl der vorgeschlagenen Perso-
nen und der Revisionsstelle. Da aus der Versammlung keine Wortmeldungen 
erfolgen, werden die Delegierten des OTTV entsprechend ihre Stimmen vertreten. 
 
Über die Verbandsstrategie 2017 – 2020 wird informiert, genehmigt wird sie jedoch 
vom ZV; weitere Anträge liegen bisher keine vor. 
 
 

 
12.   Diverses 

 

 Leistungssport:  
Filippo Nick orientiert über die nächsten Schritte im neu geschaffenen Ressort 
„Leistungssport“: 

 Definierung des Kaders: Sichtung von Spielerinnen und Spielern mit 
Potential und Motivation 

 Trainer und Betreuer definieren 

 Trainingskooperationen zwischen Vereinen/Kader 

 Kaderkalender mit Aktivitäten 

 Bildung einer Leistungssportkommission (wer daran mitwirken möchte, 
kann sich gerne bei Filippo Nick melden und näher informieren) 
 

 PR & Marketing 
Marc Schwitter orientiert über drei Themen aus dem Ressort „PR & Marke-
ting“: 
 
a) Clubfenster auf OTTV-Website: Einige Vereine nutzen das Clubfenster 

auf der OTTV-Website bereits regelmässig und informieren über ihre Akti-
vitäten. Auch weitere Vereine sind eingeladen daran mitzuwirken. Die Idee 
ist, dass die Berichte einen Mehrwert für andere bringen. 
 

b) Sponsoring: Mit der Swibro (Swiss Insurance Broker) konnte ein neuer 
Rahmenvertrag ausgehandelt werden, der für Lizenzierte ein attraktives 
Angebot beinhaltet. Die ersten 50 Spielerinnen und Spieler, welche einen 
unverbindlichen Erstberatungstermin mit der Swibro vereinbaren, erhalten 
die Lizenzkosten zurückerstattet (siehe auch im OTTV-Handbuch Um-
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schlag-Innenseite; zudem wird das Angebot auch auf der OTTV-Website 
vorgestellt). 

 
c) Treffen mit potentiellen regionalen Berichterstattern: Im Zeitraum No-

vember 2017 soll ein Treffen mit Medienprofis und Interessierten 
stattfinden rund um die Pressearbeit. 

 

 SR-Wesen 
Hans Christe erinnert, dass am 24. Oktober die nächste SR-Ausbildung be-
ginnen wird. Auch im Bereich der Schiedsrichter braucht es Nachwuchs und 
die Ausbildung vermittelt viele interessante Aspekte. Interessenten melden 
sich bitte bei Hans Christe oder Matthias Hess. 
 

 Zürcher Kantonalmeisterschaften 
Bettina Binder informiert, dass die ZKM in diesem Jahr bereits am 22. Okto-
ber stattfinden wird. In den Jahren zuvor fand der Anlass jeweils im Frühjahr 
statt. Aufgrund von terminlichen Konflikten hat man sich nun entschieden die 
Durchführung in den Herbst zu legen. 
 

 Hallenmieten 
Stefan Schneider vom TTC Uster fragt in die Runde, ob andere Vereine auch 
so eine hohe Kostenbelastung hätten für die Hallenmiete. In Uster sei die Hal-
lensituation derzeit sehr angespannt und die Hallenkosten würden ca. 30% 
der gesamten Ausgaben ausmachen. Bei der anschliessenden kurzen Dis-
kussion zeigt sich, dass die Belastung äusserst unterschiedlich ist. 
Währenddem einige Vereine ihre Halle gratis nutzen können, müssen andere 
Vereine ziemlich tief ins Portemonnaie greifen… 
 

 
Rafael Schmid bedankt sich für das heutige Kommen, wünscht noch einen schönen 
Abend und schliesst die Sitzung gegen 21:05 Uhr.  
 
 
Der Protokollführer 
Suat Ulusoy 
Verbandsadministrator OTTV 
 
Abtwil, 26. September 2017 
 


